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Vorwort der Gesamtherausgeber
Die Enzyklopädie – EnzEuR – versteht sich als grundlegender Beitrag zur Einheitsbildung
im Europarecht. Das Europarecht hat seit mehr als einem halben Jahrhundert einen epo-
chalen Aufstieg genommen. Heute zählt es im Verbund mit den es tragenden nationalen
Rechtsordnungen zu den großen Rechtssystemen der Welt. Es weist im globalen Vergleich
ein historisch und rechtskatorial einzigartiges Profil mit zahlreichen Facetten auf. Die
meisten europäischen Staaten haben in den letzten 60 Jahren ihre Kräfte in internationa-
len und supranationalen Organisationen gebündelt, um gemeinsam Aufgaben zu erfüllen,
denen der Einzelstaat nicht mehr gewachsen ist. Zwar wird die Europäische Union als die
zweifellos bedeutsamste Organisation weithin mit „Europa“ gleichgesetzt. Sie ist jedoch
nur eine von vielen Organisationen, derer sich die Europäer bedienen, um ihre gemeinsa-
men Ziele zu verfolgen. Der organisatorischen Vielfalt korrespondiert, zumindest vorder-
gründig betrachtet, eine Zersplitterung der Rechtsquellen des europäischen Rechts, wel-
che dem Ziel der Einheitsbildung auf dem Kontinent zu widersprechen scheint. Umso be-
dauerlicher ist es, dass eine konzeptionsgeleitete und rechtspositiv verlässliche Gesamtdar-
stellung der vielgliedrigen Ausfaltungen des Europarechts auf dem gegenwärtigen Stand
fehlt. Die „Enzyklopädie des Europarechts“ will diese Lücke schließen und ein ebenso
fundiertes wie umfassendes Orientierungs- und Referenzwerk für das gesamte Europa-
recht bieten.
Ziel des auf zehn Bände angelegten Werkes ist eine aufeinander abgestimmte Durchdrin-
gung der einzelnen Bereiche des Gesamtsystems des Europarechts, die in der Behandlung
ihrer Gegenstände systematisch von den positiven konzeptionellen Grundlagen über die
daraus sich ableitenden allgemeinen Regeln zu den Einzelfragen fortschreitet. Die Enzy-
klopädie des Europarechts – EnzEuR – soll die Wirtschafts- und Rechtspraxis ebenso wie
die Rechtspolitik und die Wissenschaft über die Gesamtheit des europäischen Rechts in-
formieren und seiner Fortentwicklung solide systemrationale Wegweisungen bieten.
   

Armin Hatje Peter-Christian Müller-Graff
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Vorwort des Herausgebers
Europäisches Wirtschaftsrecht verwirklicht sich nicht nur in großen Linien der Rechtsent-
wicklung, sondern vor allem auch in den praxiswirksamen, detailreichen Regeln und Prin-
zipien für einzelne Wirtschaftssektoren. Diese zu präsentieren und zu systematisieren ist
eine Aufgabe der Europarechtswissenschaft, derer sich der vorliegende Band anzunehmen
versucht.
Als Bandherausgeber schulde ich „meinen“ Autoren besonderen Dank für die sorgfältige
Bearbeitung und vor allem pünktliche Lieferung, die dazu geführt hat, dass dieser Band
nun zeitlich als erster in der Enzyklopädie erscheinen kann. Meiner Sekretärin, Frau
Susanne Prater, danke ich für die wie stets unübertreffliche Unterstützung. Schließlich bin
ich dem Nomos-Verlag zu großem Dank für die gute verlegerische Betreuung, gerade in
der Schlussphase der Herstellung, verpflichtet.
   

Jena, September 2012 Matthias Ruffert
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